
5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. OKTOBER 2042 
 

 

Der große ZAR WLADIMIR DER I  

feiert heute seinen Neunzigsten in 

seinem Eurasischen Reich 

 

 
THEDY VAN GOY 

 

 

 

 

 

 



6 

 

 

 
 

  



7 

 

 

 

 

 

 

 

Impressed  
 
Text:        by Arnold  Husy 
  
Cover:    by Arnold  Husy 
 
Fotos:  diverse  freie  Quellen 
   

Verlag:  THEDY VAN GOY 

 Rheinpromenade 17a 
 79790  RHEINHEIM 
 +49 – 7741 969 52 26 
 
Mail:  arnold-husy@t-online.de 
    
Gedruckt: D - BY BOOKMUNDO  
 
Jahr:   Veröffentlicht  im 2023 
 
ISBN:   9 7 8 9 4 0  3 6 8 5 1 4 4  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



8 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



9 

 

THEDY VAN GOY 
 

WIR SCHREIBEN DEN 7. OKTOBER 2042 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kapitel                         Inhalt                                  Seite 
 

-- Einleitung 10 
 

   

01 Zar Wladimir I, d. Große feiert Geburtstag. 21 
 

02 Frantsiya‘s politischer Alltag. 28 
 

03 Der Alltag im FRITZEN-Land.  34 
 

04 Täglicher Schmäh in Österreich.  41 
 

05 Die Welt außerhalb des Großen Zaren-Reichs. 46 
 

06 Ein neues globales System etabliert sich. 49 
 

07 Das globale Leben nach 2042 56 
 

08 Zurück in die Gegenwart 63 

Auch im großen Reich des Zaren: 
ZAR WLADIMIR, WLADIMIROWITCH DER I, 

 

lässt es sich leben. Die meisten Bewohner in Amsterdam, 
Berlin, Brüssel, Helsinki, Oslo, Paris, Stockholm und Wien, 
taten sich schwer mit der Umstellung.  Belgrad, Bratislava, 
Budapest, Bukarest, Kiew, Krischna, Minsk, Prag, Sarajewo, 
Sofia, Skopje, Tirana, Warschau und Zagreb hatten es etwas 
leichter, gehörten sie doch bereits in der Vergangenheit 
schon einmal dem „Großen Zarenreich“ an.  
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EINLEITUNG 
 

Das vorliegende Buch beschreibt eine sehr ernste- und 

tragische Entwicklungsphase in den Zwanzigerjahren des 

21igsten Jahrhundert und interpoliert daraus die folgende 

Entwicklungszeit der nächsten zwanzig Jahre. Die Prob-

lematiken sind global und existenziell zu verstehen. Viele 

Passagen sollen und dürfen aber durchaus auch als Satire 

verstanden werden. Schliesslich hat einmal einer gesagt: 

„Humor ist wenn man trotzdem lacht!“. 

 
Dieses Buch beschäftigt sich mit Europa und einem Ver-

rückten, der mit schizophrenen Wahnvorstellungen die 

ganze Welt verwirrt und verunsichert. Millionen Men-

schen müssen wegen diesem Verbrecher sterben. Der 

Mann heißt eigentlich Wladimir, Wladimirowitch Putin 

und er ist Präsident einer sogenannten russischen Födera-

tion. Die These dieses Buchs: Er will sich an seinem Ge-

burtstag, im Jahre 2042, als schon alter und betagter 

Mann, jetzt neu 
 

ZAR WLADIMIR I DER GROSSE 
 


